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3. Bundesliga Herren Süd

TTC 1946 Weinheim : SV SCHOTT Jena 
Sonntag, 13.02.2022, 14:00 Uhr

6:3 Auswärtssieg in der 3. Bundesliga Herren Süd für den SV 
SCHOTT Jena

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 6:3 in den Spielen und 20:15 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom SV SCHOTT Jena ihr Auswärtsspiel in der 3. Bundesliga Herren Süd
gegen den TTC 1946 Weinheim. 3 Stunden lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe Roman
Rezetka den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass
die Heimmannschaft in ihrem 12. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten musste.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nach gewonnenem ersten Satz
gaben Baum / Eise das Spiel gegen Spanik / Rezetka noch aus der Hand und verloren mit 1:3.
Gerhold / Both gegen Mego / Süß hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Tom Eise
konnte Tibor Spanik in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Punkt für das Team beitragen. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es für Björn Baum beim 2:3 gegen Pavol Mego. Beim Spielstand von 1:
3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Alexander Gerhold
machte jedoch mit Leonard Süß bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Oliver Both bei der unterm Strich klaren 0:3 Niederlage gegen Roman Rezetka. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Tom Eise wenig später das Spiel mit 1:3 gegen Pavol Mego abgab. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Björn Baum
gewann wenig später indessen sein Spiel gegen Tibor Spanik überzeugend in drei Sätzen. Da gab
es nichts zu rütteln. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Roman Rezetka konnte Alexander Gerhold
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den SV SCHOTT Jena war unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der TTC 1946 Weinheim in der Saison nun 2 Saison-Siege, 9
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
20.02.2022 gegen den FC Bayern München an. Für den SV SCHOTT Jena steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TTC SR Hohenstein-Ernstthal am 18.02.2022 vor der Tür, in das mit
einem Punkteverhältnis von 11:15 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC 1946 Weinheim

Doppel: Baum / Eise 0:1, Gerhold / Both 0:1 
Einzel: T. Eise 1:1, B. Baum 1:1, A. Gerhold 1:1, O. Both 0:1 

 SV SCHOTT Jena
Doppel: Spanik / Rezetka 1:0, Mego / Süß 1:0 
Einzel: P. Mego 2:0, T. Spanik 0:2, R. Rezetka 2:0, L. Süß 0:1


